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IntelligenMM M Laillllcher Zeitung N . 41.
(<tli>-2) Nr. l«,3.

Knratorsbestellung.
Von dem k. k. Landcsgerichte Lai-

bach ist für die in Stuttgart ab-
wesenden Sahglaubiger Johann Gott<
lieb Muller und Komp. in der für
die Laibacher Sparkasse gegen Herrn
Markus Vlumauer laut Ediktes uom
2l>. Jänner l. I , , Z. 385, bewilligten
und ausgeschriebenen exekutiven Feil»-
bietung der hierortige Hof- und Ge-
richlsadvokat Friedrich Goldncr als
Kurator bestellt worden.

Üaibach, am l3 . Februar l86l l .

(44:>) Nr. N?!>.

Berichtigung.
Die mit Edikt vom 3 Februar

d. I . , g. 37U, in der Exekutions«
führung der Maria Petras wider
Maria Kosina auf den 2. und lßten
März angeordneten Feilbietnngcn der
Fährnisse werden nicht in der Polana
Vorstadt, sondern im K u h t h a l e
Nr. 6 5 stattfinden.

Laibach, am 17. Februar l8U<5,

(3«,—3) Nr. 584.

Kundmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

macht bekannt, daß über die Klage
der Anton Baumann'schen Konkurs«
Waffe und des G, I , Kleer, durch
Herrn Dr. Pongrah, wider Dome^
llico Decilia wegen Zahlung eines
Waaren - Konto's uon 78<i si. 4 kr.
wit Bescheid vom heutigen Tage,
ä. 584, die Tagsahung zuin münd^
lichen Verfahren mit dem Anhange
der §§. l t i und 2N G. O auf den

3 0. A p r i l I 8 6 l l ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
llchte angeordnet und dem Geklagten
Domenico Decilia wegen seines un-
bekannten Aufenthaltes Herr Dr Ura-
"Usch als (>ni-l,t()l' lul »l'Ulm be-
^' l l t worden sei.

Dessen wird der Geklagte wegen
""'fälliger eigener Wahrnehmung semer
Rechte verständiger.

Laibach, am 3U. Jänner l8«U

(252-3) Nr. 3182.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Sittich als

"tricht wird biemit brkannt gemacbt:
Es hade zur Vornabmc der mit dem

^rschcide dcS hocdlöbl. k. k. Landesgerichtes
^Nldacy vom 21. November d. I , Nr,
^ 4 1 . bewilligten ekekuliuen Feilbiclnng
"rr dem Aegidius Mauriug von Weircl.
^ ^g gehörigeu. jn, Grnndbuche der Stadt
^eirrlburg «ub lainc l Fol, 46 vor.
lommrnt'e!,. gerichtlich auf 450 fi. gcschätz.
^ " Ncalität. wegen dem Elekulionsfuhrcr
^ r r n I . C. Mayer. Handelsmann in l!ai.
°"ch. ,'chnloigen 720 fi. 55 kr. sammt An>
V""g die Tagsaynng auf den

2 2. M ä r z .
23. A p r i l und
24. M a i 1 8 6 6

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in dcr
^ ' " l " " z l l i mit dem Anhange angeordnet.
W die feilzubietende Realität nnr bei der

n,., " ^nsntznng anch unter dcm Schaz.
zw gswrrthe an den Meistbietenden hintan,
uneben werde.

l » ^ , ? ^ Schätzungsprotokoll, der Grund.
' ^en ra l t nnd die ^izitationsbedingnissc

ch 7. ^ ' ^ ' l ' " ' berichte in den gerichlli-
^ N ' Amtsstuudcn eingesehen werden,
a m ^ c^ ' l 'ksamt Sittich als Gericht,
a>" 60. November 1805.

(34<l—3) Nr. »455

Erekutive Versteigerung.
Vom k. k. Krcisgerichte Rudolfe-

werth wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krai-

nischen Sparkasse in Laibach die exeku-
tive Versteigerung der dem Josef
Sorre von Rudols'swerlt) gehörigen
Realitäten, als:

des im Grundbuche :»ä Neu«
stadtl 8lll) Rkt f . -Nr. 29 vorkom-
menden, auf ! 2 l l M fl. geschätzten
Hauses in der Etao l ;

des in demselben Grundbuche «uli
Rcktf. - Nr. 253/ll vorkommenden,
auf 770 ft.
geschätzten Gartens hinter '
dcr Klosterkirche;

der im selben Grundbuche
sill) Rektf.-Nr. " / . ^ vor-
kommenden, auf . . . 2W »
geschätzten zwei Garten nächst
der Kaserne;

des im selben Grundbuche
6ul> Rektf. - Nr. "«/, vor<
kommenden, an der Lolschna-
straße gelegenen, auf . . 45,0 »
geschätzten Dreschbodens, und

des im selben Glundbuche
Rektf.-Nr. " " / , vorkommen,
den, auf l34t t f l .
geschätzten ?lckers und Wiese an der
ttotschnastraße zur Einbringung der
Forderung von 4MW si. <:. » <: be-
williget, und seien hiezu die Tag.
sahungen, die erste auf den

» M ä r z ,

die zweite auf den
l 3. A p r i l und

die drille auf den >
, ». M a i l 8 < i « ,

hiergelichtS jedesmal Vormittags von
U blS l3 Uhr, mit dem angeordnet,
daß die Realitäten bei der ersten
und zweiten Tagsatzung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter dem
Schätzungswerts an den Meistbie-
tenden hintangegeben werden.

D»e Lizitationsbedingnijse, wor-
nach insbesondere jeder Lizitant vor
gemachtem Anbote ein lUperz. Va-
dium zu Handen dcr ^'izitationskom-
mission zu erlegen hat, die Bchaz«
zungsprotokolle und die Grundbuchs^
extrakte können in der dicsgerichtli'
chen Ncgisttatur eingesehen werden,

K, k. Kreisgcricht Rudolfswertl),
am ^9. Dezember lkU5.

(415—1) ^ N r . 294.

Erekutive Feilbietnng.
Von dem k. k. VczirkSamle Feistriß

als Gericht wird bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen reS Lcopuld

Maa.(iinerv?n Fcislriy dit txcllitioc Feilbie^
lnng der dem Andreas Vl'stjancic ron Ober»
semon gehörigen. gerichtlich auf 1089 fi,
60 kr. bewertheten. im Gnmobnche der
Herrscht! I^blanih Ur^.°Nr. 114 vorlmn-
menoen Realilat samntt An< und Zngehör
zn Ol)llscmon Hans.Nr.6 wegen schuldiger
38 st, 48 kr. c. «. o. bewilliget und zu
deren Vornahme die Tagsahungc» ans den

7. A p r i l .
1 1 . M a i und
12. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dct
AmlSkanzlci mit dem Vcisahe angeordnel
worden, oaß obgcdachtc Rcalilät erst bei
der dritten Tagsahung allenfal^ anch un«
tcr dcm Schähnngöwtrchc hixlangegel'en
werde.

K. k. Bezirksamt Fcistriy als Gericht,)
am 24. Jänner 1866.

(4l6—1) Nr. 345.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. l Vezirksamtc Feisllltz als

Gericht wird bekannt gemacht:
(tö sei über das Ansuchen des Josef

Domladlö von Feistriß die erekntiue Feil»
bietnng dcr dem Mlchael Lenarcic von
Parjc gehöliqen. gerichtlich auf 1900 fi.
bewetthetenNealiiäl Urb. Nr. 43i»(l Gnlno>
buch SiUeMN'or. saninn An» ulidZngchör
im hicslgcn 2lmlSlokalt wegen schllldigsr

! 281 fi. 80 kr. «. ». «. l'swilliget und zu
deren Vornahme die Tagsahung auf den

7, A p r i l .
1 1 . M a i und
13. J u n i 1 8 6 6 .

jedeSmal Vormitlags um 9 M r . in der
Kicsigm Amlskanzlei mit dcm Vcisaßc an<
geordnet worden, daß obgebachte Realilät
erst bei der dritten Tagsahung allenfalls
auch unter dem SchahungSwerlhe hinlan-
gcgeden weide.

K. k. Vezirksamt Feistrih als Gericht,
am 23 Jänner 1866.

(417—1) Nr. 478.

Erekntive Feilbietnng.
Von dem k. k. Brzirksamtc Fcistrih als

Gllicht lviro bckannt gei:,acht:
Eö sei über das Ansuchen der Anlon

Schniderschilsch'schcn Erben von Fciftrih oic
erekntiue Zellbictung der dem Josef Mis«
gur uon Untelsemon gehörigen, gerichtlich
auf 1875 fi. bewerlheten Realität Ulb.<
Nr. 196 »cl Elaugustincrgilt ^ippa sammt
An- und Zngchör im hiesigen Amlölokale
wegen schilloiger 935 fi. «:. «. c. bewilliget
und zli deren Vornahme die Tagsahungen
auf den

1 1 . A p r i l .
12. M a l und

8. J u n i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr in der
hiesigen Amtalanzlei mit dem Peisaye an<
geordnet worden, raß obgedachte Neallläl
erst bei der drillen Tagsahling allcnfallö
auch untcr dcm Schähnngswerthe hiutali»
gegeben wert'e.

K. k. Vezirksamt Feistrih als Geiicht,
am 23. Jänner 1866.

(411—2) Nr. 7406.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k.k. Vezulöamtc Fcisn,y als

Gericht wird hiemil bckannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Franz

Veniger von Dornegg. Machthaber dcS Io«
hann Äarbiö von Oernikal, gegen Josef
Delleva von Prem Nr. 21 wegen schuldi.
gcr 389 fi, 50 kr. ö. W. e. 8. o. in die ercku-
live öffentliche Velsteigernng dcr dem Letz.
tern gehörigen, im Grundlinie ml Prem
«ul» Urb.«Nr. 45/56 und :nl Gilt S t .
Helena 8ul) Urb. >Nr. 1 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erbobenen Schaz.
zungswcrthr von 2258 fi. 20 lr, ö. W. ge.
williget nno zur Vornahme derselben die
Ncal.Fcilbictnngstagsahungen auf ecn

3, M ä r z .
7. A p r i l und

1 1. M a i 1 8 6 6 ,
jedesmal VormiltagS um 9 Ubr. im hiesi-
gen Amtslolale mit ocm Anhange bestinlm!
worden, daö die flll<,ubictende Realität
nur bei der leytcn Feilbletung anch unter
dem Schähungswcrlhc an den Meistbicten«
den himangcgcben wcroc.

Das Schäpnngöplotokoll. dcr Grund»
buchseitralt und vie Lizitalionöbedlngnissr
können bci diesem Gerichte in dcn ge>völ)N>
lichen AlNtöslnnDcn eingesehen werden.

K. k. Vezirköamt Feistrit) als Gericht,
am 27. Dezember 1865.

( 1 7 8 - 3 ) Nr. 8187.

Grekutiue Feilbietung.
Von dem f. k. VoziikSamle Tschernembl

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sei übcr daö Ansnchen dcS Andreas

Gramer von Rcichenan. rmch Dr. Wene^
diktcr, gegen Sttfan Gcröic vc'n Rnlschetcn-
doif wegen aus dcm V>r^>lichc vom 2te»
September 1854. Z, 3583, schuldiget
156 fi, 30 kr. ö. W. ". ->. c. in die crrku.
tioe öffentliche Vclsieigeruüg der dcm Lch.

, tern gehörigen, im Grunbbuche der Herr«
schaft Klnpp !<ud Curt.-Nr. 274 vorkom-
mcndcn Realilät sammt An^ nnd Zxgc«
hör, im gcrichllich erhobenen Schäpnngs-
wcrthe uon 350 fi. ö. W.< gewilliget und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie«
tungstags^yungen auf den

2 4. M ä r z .
2 4. A p r i l und
2 5. M a i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Amtökanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalitäl nur
bei dcr lcßten Feilbietung anch nntcr dcm
SchätMigswcrlhc an dcn Meistbietenden
lnntangcgcbcn werde.

DaS SchahmigSprotokoll. dcr Grunde
buchsexlrakt und die Lizitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsslnndcn eingesehen werden.

K k, Vczirlsamt Tschernembl als Gc>
richt, am 17. Dezember 1865.

(395 -2 ) Nr. 473.

Erekntive
Realitätenversteigermlg.

Vom k. k. siädt. dclcg. VczilkSgcrichlc
Rndolföwcrth wird bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
Novak von Gradat) die exekutive Verstei»
gerung der dem minderj. Franz Koren gc-
börigcn, gerichtlich anf 750 fi. geschätzten,
im Gnmdbuchc drr Pfarrgilt Töpliß û!»
Rklf.'Nr. ^ /̂g uorkommendcn Realität und
der im Grundbuche Vreitenan l>ul> Vcrg ̂
Nr. 383. 384. 385, 388 nnd 409 vor«
kommenden Weingärten bewilliget und
hiezn drei Feilbictnngstagsatmngrn, n»d
zwar die erste auf den

10. M ä r z .
die zwcile auf dcn

10. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
oic erste im Orte der Realität. ?ie zweile
und dritte aber <n der Gcrichtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet wordrn, dag die
Pfandrealität bei der ersten nnd zweiten
Feilbictung nur nm oder nber den Schäz«
zungswerth, bei der dlittcn aber anch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Lizitalionsbedingnlsse, wornach ins«
besondere jeder Liz>la»t vor gemachlem An'
l'otc ein lOperz. Vadium zu Handen dcr Lizi-
tations-Kommission zu erlegen hat, so wie
das Schätznngöprotokoll und dcr Grund«-
bnchsextralt können in dcr dicögcrichtlichcn
3tcgistratur eingesehen werden.

K.k städt.dcleg. Bezirksgericht Rudolfs«
werth, am 18. Jänner 1866.

( 4 1 2 - 3 ) Nr. 6807.

Erekutive Feilbietnng.
Von dcm k. k. Vczirköamtc Fcistritz

als Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcr Anton

Schniderschitz'schcn Elbcn ron Feistrip. onrch
dcn Vornillno Herrn Leopold August!» von
dort. qegen Iosef.PIauc von (Yr.'fcnbrnn!»
Nr. 54 wegen schuldiger 10 fi. 15 lr.
ö. W. c. 8. 0. in die cflknlivc öffcnllichc
Versteigerling dcr dem ̂ 'ctztern gebörigen.
im Grundbnchc der Staatshcrrschaft Adels-
bcrg ^uli Ulb.<Nr. 436 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schaz.
znngswcrtbc von 860ft. ö. W., gcwilligct
nnd zur Vornahme derselben die Real»
zeilbietungstagsatzmlgcn auf dcn

2 7. F e b r u a r .
2 4. M ä r z und
28. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. in hiesi.
gen Amtslolalc mit dem Anlmngc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzen Fcilbictnng auch nntcr
dem Schähungöwcrlhc an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcden werde.

Das Schäyungeprotololl. dcr Grund«
lmchslllrakl und die ^izitalionöbcdingnisse
können dci dicsem Gcrichtc in dcn gewobn«
lichen Amtsstnndcn cingcscbell wcldcn.

K, k. Bezirksamt F.islritz al.' O.iicht,,
am 19. Dezember 1865.
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Zur Reinigung und Wege der Haut
1st dcr Gebrauch von »,', B orchard! '« aro!Nli>isch'Medi;!liischer Kräuter-Seife, welche »nvlr-
ändert in versiegelten Päckchen zu ^2 Nkr. vertinift wird, wahrhuft ,;n emft'ehleu; durch ihre
vegetabilischen n»d uiineralischen Vestandlheile lici den so läsligeu Finnen, Pusteln, Hinblättern
n»o anderen Hantnnreinheiten vorzüglichst geeignet, wird sie anch init großrill Nutzen >̂
Gl idern jeder Art verwendet.

^i lr besonders zarte und empfindliche Haut, namentlich bei Dameu und b i n d e r n ,
ist die Balsamische O l i v e n - S e i f e als nnld,s nnd zugleich U'irlsann's tägliches Waschnliltel
vornehmlichst beliebt und wird dieselbe ausschließlich iu Originalpaclchen zu 3̂ '» Nlr. dedilirt.

Beide Seifen-Sorten sind in i/aibacli einzig und echt vorrälhig bei l'.«'»^«»««,^
« l , « « ^ I » l < « , Apl>tl,elc „;. Mariahilf", Hanplftlatz Dir. 11 — O . , 2 ««v>«l,z<^« l»,
Hanptplatz 3ir. 11 -- ^»««»,, l l i . , ' l !xz,«'^, Hauptplatz Nr. 265>; — son'ie auch fiir ^ i t l i :
Carl KriZpcr — Frirsach.- Apolh. Ollo Sichlcr — K lageu fu r l : Apoth. 1>!oio Maurcr
und Ic>h. Küpl»'» — z t ra iub l l r g : / ran, Hrli'per — R u d o l f s we r th : Apoth. !>c>n> Ili.noli
>Vp i t ta l : ö. M,n- W>UI»r — B i l l ach: M.nlj, / i i r , l . (332-1)

Das Kaffee- und Gasthaus
in dcr Lapuzincr-Borstadt Wiencrstraßc 3tr. 7 ist zu Georgi d. I .
zu verpachten. (446-1)
U M - Nähere Auskunft ertheilt Frau I l t ^ M I l^«Xt;i daselbst. ^ W U

K. k. ausschl. ftriv. Zahn-Zigaretten.
I l U " ncuestlS, l>cstl'csllUt>cncü llllt» l'tliucinssca Mittcl «cgcu ĉdc H t̂t l>on " W G

lls>l>ll,c,l l>o,i H«»«, l v . r i i n i » ^ , ^Polhclur, König.'lU'jsc ^r . 7 in Pcst. cmpj'chlcl,
Nch ohl,c ĉdc ^nprcisuntt dnrch Vc!Nlc»,lich!'>cit dcr Äum<»5ü»,i, !̂ chcr,l Er!'ol,i .,»r nlll>c-
mcincn Äcuülunu^ »»<> ĉdcr nu ^»>nisch»u^ ^idcnde wild ĉh »n'mcntüu iil'ericn^rn, dils)
cr c« >n!l cincr ^^icficncn ratilNlcllen Präfiaralion .n> thnil liat, wclchc dc>» ^wcckc l'l'll-
kommcil entsprich«.

bl inder u»d ssranen f i iunelt dieselbe» sehr bequem auweudcit.
9tachdem der Zahnschmerz so unangenehm ist und sehr oft bei Nacht eintritt, wo

ein stillendes Mittel nicht sogleich zur Hand ist, sollten diese Zahn-Zigaretten in jedem
Hause als das beste Hausmittel uorräth,«, gehalten werde».
P r e i s ciucr Schachtel l f l . , ciuer halbe»» 60 t r . , n«it Post i<> br. «nchr.

t33U"3) ^Iln>lvl-I>«'l'"^ l"'l lit!,'!'!! I l l»'««>>«it«, ^po!!,̂ !<(>!- !!! l.l>i!>.!<!l!.

(ZR)-2) Nr. 397.

Erckutivc Feilbiclung.
Von l̂ cm k. k. Vrzirksamte Mittat als,

Geriet mild l'rkcnnn grmlich!- ,
Eö sci üdcr Ansuchen orö Dr. Il i lniö

v. Nlirzdach uon '̂aidach die lrrkutiue
Fsildietiu,^ dcr dcm Helln Ioscf v. P i l '
pacl' Glitöl'csipcr ^on ii.nidcrschdof. gcl)0-
ri.icn, „cnchMch ans :;5)2 st. 5)0 k> l'cwrr-
ihelci, ss^'inlssc ml^cü schuldi^r 13ll5i fl,
<:. 8. l). vom l'ohcll k, k. ^.u,c>rSgflichtc
^.'idli.i) dlmilllgkl ln>d zu ?ercn Vor«
nahmc dic Tligsal)lü'gl'N Mlf dcu

8. M ä r z lino
22 M ä r z 1 8 6 0 ,

jedesmal Vormitt^gO 10 Uhr, in loco
ttaupnMwf mil rcm V.ls.'dc "l>g.^t>nrt
worde». oub obg'dachtt I^hlinsft crsl dri
dcr zweiten T^saynxq allcnlallö mich
iliittr dlm SchäyluissSwerll'e qrgcn gleich
l-'are Vezal'kma. ^iiN^n^rgrdcu »vcrocii.

K. k. Bezirksamt ^!lt!lU alö Gericht '
am 4. Fedniar 18(il».

(387—2) Nr. 227.

Uebertraguüg
drittcr crck. Feilbietunq.

Pom k. k. släot. dlle^. VczilkS^riHilc
Lail'cich wird im Nachh.ii'^e ;,mi Edikte
vom 14 Nl.'vcn>l'cr 1865, Nr. IN) 13,
km'd gemacht, cs sci oic dritic erelmivc
Fcilbiennig der Josef Permci'iche» Ne^
litä't lUli.-Nr. 66 Fol, 33 ml Pfarrg'lt
Neifinl) ni,f den

12. A p r i l l, I . .
VovmM^s um 9 Uhr, hier^tichts über»
tragen woidcl,.

K. k. släol. dlleg. Vezirksgcricht L^il'lich,
am 8. Immer 1866.

(388 -2 ) Nr. 1971.

Gillll'itllltg
z»r

A m o r t i s i r u ll g.
Vc>n dein f. k, släot, dcleg. Ve^lkO'

gcrichlc in ^'aibach iviid l'ielint l'efmmt
gemach!:

Es sci dic Ginl l i t l lnq i>^ ?Imortisa-
tioliöueif^hr.»''! in Pctleff deö .uif P.nil
Piegl lluileiidln kraiiuschsil Sparf.isjlbsi-
chelö Nr, 4 l 9 3 8 pr. 30l> st 5i kr, ö, W.,
wclchcö niigcl'üch in Vellilst gel<:ihei! ist,
bewilliget worden.

Es werden o.mnach alle Jene. wclchc
somit einen Anspruch stsllcn z», können
vermeinen, cin^ewieseü. solchc,, s» gewiß

l' i n n e n se ch s Äl o ll a t e ll
hieramtö an^imeloe,! lü,^ darziilhnn. alö
wiorigmS diescs Vnchel nii,' n u l l ' und
nichtig erklmt wrrden wi">rde.

ss. l . stäol. dcleg. Ve^irksgericht <^i-
lmch. am 28. Jänner 1866.

(386-2)' Nr" 2278?

Dritte
erekutive Fcilbictuug.
Vom geseiligten k. k. stäl^t, r>eleg. Ve-

zirksgerichte wird im N^ctil'ange ^nin dirs»
ssnichtliclien Edikte von» 15. Nuulml'er
1865. Nr . 19418. kmid gemacht:

Es sei die auf den 14 l. M . a„gc.
ordnete erckxtivc Fril inetlülg als ciligs.
hallen cvllält. daher lediglich zn der drit»
ten anf den

1 7 . M ä r z 18 6 6 .
Vormittags 9 M r , lmramls liügcord«
nclen erckllliven Feil^ielnng der dem An»
ton Selniiz von Iggdorf gehörigen Nea«
lilät geschritten werden.

K. k, släDt. deleg. Ve,;irf^cricht Lm.
l,ach, am 2. Fcl>rnar 1866.

UchNlW-AltMc.
S o g l e i c h oder zu G c o r g i zu beziehen

ist am Hanptplatz Nr . W">, iui dritten Stock,
eine ^'echiiniig, licstl'heiid auc« vier Z immern,
einem Tieustliulen^taliinet, Sparhcrdtllche, Speise,
Tachlammer und Holzlege. ^3!14—!i)

^>iähereö im crsttn Stock daseldst.

(436—2)' Nr. 3256,

Freiwillige Fcilbictmiss.
)io!N k. k. start, rcleg. Vezillügench^

'̂.nl'ach wird l'ek.nint gen,ach!:
E^ sci über 3t!-g>iisil,on ^r^ k k. ̂ aoscs-

, glri.i'l.s i.'aioach rom 27. Jänner 1866,
Z, 5 l3 , dic freiwillige Feilbietnng der in
den Vel!»>ß deö Iol'aüii Verl'ic r>on iDl'er'
I'nischza gel'öiigcü F.il'ülissi'. alö: 2 ^iihe,
1 Ochs. 2 Pferde, ferner dci 15i0 Zir.
Hen, Sirol) und mehrere Wlrlhschafiö^e'
»äthe. qegrll gleich l'are Vez^lilmig an den
Mcistl'lctl'üden deirnlUget, und >̂ deren
Vornahme d.r Tag anf den

2 2. Fe l ' r u a r d. I . .
^ Voriniilcgs um 9 Uhr, in Im!o Oder»

hrnscĥ a angeordnet worden.
K. k. stä'ot, deleg. ÄezirtSgerichl Lai-

l'ach. am 16. Fel'lliar 1866.

(398 -3 ) ' N r 7 ^ 4 4 i "

Dritte
! cremtivc Fcilbictmig.

Im Nachh.mge zn de» Ii'clämüichen
Ediklen vom 7. Noveml'er 1865. Z.3372.

! nnd vom 9 Iällnrr 1866, Z. 46, wird
! hiemit bekannt gemacht, daß am
! 12. M ärz l, 8 6 6
die dritte creknlivc Fcill'is,ui!,i dcr dem
Ialol) Hlial», gehörigen. im (Ärnndl'nchc
der Stadt Idrm >nl, Uld,.Nr. 165 vor.
kommende» Realität abgehalten wclbcn
wird.

! K. k. Äez'lksamt Idria als Gericht,
l am 9. Februar l,866.

(404—2) Nr. 4852.

> Uebcrtragultg der
dritten erek. Feilbietmlg.

, Von, l . k. Vczirköamtc Olicrlaibacl' ^i!s
Gericht wird mit Bezng auf das Edikl
vom 18. Apri l 1865, Z, 1585 , hekaiuil
gf^ebcli, das im Einvsrstäüdmsse l'eider
Theile die dritte exekiilivc ^eillnetling der
dem Johann Vorslnig von Nakilna ge-
börigei' auf l.314 fi. 80 kr, bcwcrllicten
Neali lät auf den

2 4 . M ä r z 1 8 6 6
mit Veihfhall des Ortes und der Stunde
übcrtragnl winde.

K. k, Vc^irksamt Ol'erlaibach als Gc-
richt, am 28. November 1865.

Angekommene Fremde.
Am 17. und 13. Fcbrnar.

S t a d t W i e n .
Die Herren: Orrwsody, Privatier, von Un-

garn. — Zalröti, Valnibramter, nud Hahn,
Agent, vou Wlen. — Piceller, uoil ^coui, -
Dcmnhauser, Kanfmann, vou Inni«brnck. —
Dovjal, Pscrdlhändler, vl,n Klageusnrl. — Han-
del und Verderder, von Gottschce. — Stefanz,
vou Werth.

Fran Nin l , k. l. Fcldaftothekerö-Offizial<<-
wilwc, von Nzeözow.

E lcp l ian t .
Die Herren: ^iningcr, Handelsreisender̂

Gmcincr uud Steindler, 5lanflrutr, und Muc-
j chin, von Trieft. — Hinze, von Haasderg. —
! Walleröstein, von Prag. — Ialod, Kaufmann,

und ssnz', l. k. Kriegökommissär, von H îen. —
, Tnni;e, iiceal,-Besitzer, von Latt. — Oondieri,

Handelsmann, vou Trcviso. — itörosi, FabrilS-
, dcsitzcr, vou Oraz.

ssrau Schurbi. AdvolateuZgalliu, von Cilli,
Vaicrischer Hof.

Die Herren: No5, Ing.-Assistent, von Sa-
gor. — Tauffer, k. k. Okerlienlenant, von Prag.
- - Brehmrr, Ingenieur, vou Trieft. — Pos-
coli, Maurerpolier, vo» Usovpo.

^ I u der Wechselstube des Gefer-
tigten werden G^ldvorschnsse auf alle
^>liltmi>ie!, 2t»iatO- nnd I l ld l l s t r iepa-
p i ' r e geleistet; ferner werden alle ("al-
tungen ^!ufe gegen monatliche Ratenzah-
lungen von i ' fl. 5<» tr, bic, U» fl. ver-
kauft. (Der Käufer spielt schou dei der
ersten Ziehung de« gelanfteu '̂oses nn't.)
Bei Alinahme eines l i t t ler Vojeö wird
anch eine Promesse gratis gegeden, so
dasz der Theilnehmrr schou das erste Mal
zwei Treffer machen tan».

Aufträge vom 5!ande werden prompt
besorgt.

(303-2) iu Lailiach.

FahrorditUllg
der

I nge dcr k. k. S'üdi'lchn-Gesellschaft
Postzüstc zwischen ^!ail'ach l>nd Wien.

I n der Ui'chtlmg unch Wicu.
lt. M. U, M.

Laiuach Abfahrt ?iachm. 12.5,1 u. Nachts 12.4'»
Steinbrilck „ 3.27 „ ^ 2.59
Cilli „ 4.22 „ Frllh 3.54
Pragerhof Abends <;.4 „ „ 5.3«;
Marburg „ <;.43 „ „ <i.19
Gra; „ <».« „ „ 8.43
Vruck a. M. „ 10.54 „ Vorm. 10.2«
Neustadt Nachts 3.42 „ Nachm. 3,35
Wien Aulmift ssrüh 5.27 „ Abends 5.25

I » dcr Ilichtimz! uo>» Wicu.
U. M. l l . M.

Wien Msahrt Vorm. 9.30 n. Abends !>.3<»
Neustadt „ 11.35 „ Nachts 11.20
Brück a. M . Nachm. 4.47 „ Früh 4.5
Gra; Abends 0.43 „ „ 5 55
Marburg „ !»2 „ „ «.15
Pragerhof ,. 9.41 „ Vorm. «.5«!
Cilli Nachts 11.23., „ 10.38
Steinbrück „ 12.15 „ „ 11.54
Laibach Anlnnft „ 2.21 „ Nchm. 2.2

Postzügc zwischen La ib a ch, T r i c s t und
Ven cd ig.

N. M. u. Ä)l.
Laibach Abfahrt Frllh 2.31 u. Nachm. 2.14
Adclsverg „ „ .̂5»^ „ „ l̂.3!>
Nabresina „ „ 7.40 „ Abends 7.3«»

l Trieft Anlunst „ 8.24 „ „ 8.15
Nabrrsina Abf. Früh 8.8 „ „ 10.4<>
Venedig Anl. Nachm. 3.10 „ Frllh 6.-^
In dcr Richtung von Venedig, Trie st

nnd Laib ach.
u. M. n. M.

Venedig AI's. Abends 10.15 u. Vorm. 10,34
Nabresina Autimft Früh 0.5 „ Mdv. «̂ .51
Trieft Abfahrt „ 6.45 „ „ 0.45
Nabresina „ ., 7.44 „ „ 7.44
sldrtsberg „ Vorm. „ 10.19 „ „ 10 17
i.'aibach Aul. Mittags 12.41 „ Nachts 12,39

D e r E i l zng
von Trieft nach Wien Monlag und Donnerstag,
von Wien uach Trieft Mittwoch uud Samstag.
Wien Abfahrt Früh 0.45 Trieft Abf. Früh 0.30
Graz Mittag 12.22 i'aibach „ Vm. 10.41
6il l i Nachm. 3.30 Eilli „ Nchm. 1.2
Laibach Abends 5.49 Graz „ 4.8
Trieft Anl. „ <»,50 Wien Anl. Abs. 9.32

Zu den Eilzügen »verdeu wie bisher mir
ssahrtarteu 1. Klasse ausgegeben. Die Anschlüsse
,n Nabrrsina an die italienischen M e bleibett
dieselben wie bisher. " '

Gemischter Zuss.
Laibach-Viürzzuschlag und vi(x> v<>,^l,.

Laibach Abf. Früh < ; . - M>nz;,ischla„ Ab. Fv. 6 . ^
Ci l l i „ Vo rm. 9.47 G r a ; „ Vo rm. 10.30
Graz „ Nachm, 4.15 , Ci l l i ,. Nachm. 4.34
Wü>zzuschl>iss Af. ?ib. 8.34 , Laibach Ant. Abds. 8.10

In dcr Richtung von Steinbrück-
Sissck .

Abfahrt von l! a i b a ch 12 Uhr 51 M i n . Nach-
mit tags, Anlnust in Steiubrück Nachmittag
2 Uhr 57 M i n .

Abfahrt von >-? t c i u b r ü c k Nachm 4 I I . 30 M ,
Anlnnf t iu A g r a m um 7 Uhr 4 M i n .

Abfahrt von A g ' r a m nm 7 Uhr 19 M , , Aü-
lünft in S i s s c l mn 8 Uhr 50 M . Abends.

I u dcr Richtung von S i s s c t -
S t c i n l > r i i ck.

Abfahrt von B i s s e t Früh 0 Uhr 30 M i n -
Autnnft iu A g r a m um 8 Uhr 1 M i n .

Abfahrt vou Ngram um 8 Uhr 10 M i n . , Au-
lnnft in S t c i n b r ü ä um 10 Uhr 50 M iü -

Abfahrt vou S t e i u b r ü c k 11 Uhr 51 M>>'"
Anluuft iu Laibach 2 Uhr 2 M i n . Nachm.

Der Gefertigte erlaubt sich dem I>. ^ . Publiknin die crqebmste Anzeige zn machen, dasi cr auf dcr Wioucrstrasie ini V r u m -

nig'schen Hause emc Spc^cm» nnd Ma te r i a l -Waaren -Hand lung eröffnet hat; er empfiehlt sich demselben zur geneigten
Abnahme nnd verspricht die solidesten Preise und prompte Vediemtt lg. s ^ s d V H ^ f l i ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von I g u a z v. K l e i n m a y r mid F e d o r B a m b e r 8 m Laillllch. H i e z u f un fu l l dzwanz igs te S i t z u n g dcs L a n d t a g e s .


